
Giesenkirchen - Schelsen aktuell Auflage: 8500

Nr. 1 Februar 2009 33. Jahrgang
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5. Januar 2009
am Konstantinplatz

Weiße
Winter-
Wunder-
Welt

Foto-Montage:
Bruno Déjosez

Schnee und Eis haben in der
Nacht zum 5. Januar 2009 und
am Morgen danach in weiten Tei-
len Deutschlands für starke Ver-
kehrsbehinderungen gesorgt. Bis
zu 18 cm der weißen Pracht hat-
ten auch unseren Stadtbezirk in
eine zauberhaft-schöne Land-
schaft verwandelt.

Der Winter hatte die Stadt fest im
Griff, nichts ging mehr in den
frühen Morgenstunden. 170 Ton-
nen Streusalz hatte die GEM bis
zum Mittag verteilt. Bei der Ei-
seskälte und teils gefährlichen
Glätte trug auch unser Stadtbe-
zirk sein weißes Kleid noch einige
Tage, ganz zur Freude der Kinder,
die sich noch die beiden letzten
Tage der Weihnachtsferien im
Schnee tummeln durften. Hun-
derte Schneemänner grüßten
überall freundlich in der mär-
chenhaft schönen Winterland-
schaft, wie beispielsweise am
5. Januar (auf unserer Foto-Mon-
tage) am Konstantinplatz.

Für den Dreikönigstag hatten die
Meteorologen bis zu minus 13
Grad vorausgesagt, auch in un-
serem Stadtbezirk gab es in der
Woche bis zum 12. Januar 2009
tagsüber Kühlschrank- und
nachts sogar Gefrierschrank-
Temperaturen. Im Hohen Dom zu
Köln war sogar das Weihwasser
eingefroren – auch das gibt es
nicht alle Jahre.

Wer erinnert sich noch bei uns an
den Rekordwinter 1985, in der
bis zu 35 cm der weißen Pracht
leise über Giesenkirchen und
Schelsen vom Himmel rieselten.
Das gab es in dieser Fülle zuletzt
bei uns im Winter 1947/48. Dau-
erschnee und Nacht-Minus-Tem-
peraturen um 20 Grad brachten
schon damals viele Bürger auf
die Palme. Überall herrschte für

viele Tage auf Straßen, Wegen
und Plätzen das „weiße Chaos.”

Winter 2009, das war meist klar-
blauer Himmel, klirrende Kälte,
knirschender Schnee und dazu
ein Bilderbuch-Wetter überall in
Giesenkirchen, Schelsen, Meer-
kamp. Endlich wurde der weiße
Traum Wirklichkeit.
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Bürgersprechstunde
am 8. Febr. 2009

Die nächste Bürgersprech-
stunde von Bezirksvorsteher
Frank Boss findet statt am
Donnerstag, 8. Febr. 2009,
von 17.00-19.00 Uhr im
Rathaus Giesenkirchen, Kon-
stantinplatz 19, Zimmer 1. �
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Konstantinstraße 112
41238 Mönchengladbach (Giesenkirchen)

Telefon 0 21 66/8 71 74 · Telefax 0 21 66/8 06 64
www.schlosserei-knor.de
info@schlosserei-knor.de

Meisterbetrieb seit 1898

Schweißfachbetrieb nach DIN 18800/7

· Edelstahlverarbeitung · Einbruchschutz
· Fenstergitter · Überdachungen
· Geländer · Reparaturdienst
· Drahtzaunfertigung · Tore

� Entsorgungsfachbetrieb
� Altpapierverwertung

� Rohstoffhandel
� Entsorgung

Klosterhofweg 82 Tel.: 0 2166/21714 75
41199 Mönchengladbach Fax: 0 2166/21714 74
E-Mail: kontakt@containerdienst-poestges.de      · Internet: www.containerdienst-poestges.de

Verwertung u. Entsorgung von:
· Papier · Pappe · Kartonagen · Bauschutt
· Erdaushub · Baumischabfälle · Grünabfälle
· Holz · Schrott · Metalle · Container von 7-30 m 3 für Privat u. Gewerbe

PöstgesPöstges
ContainerdienstContainerdienst

Staatlich anerkannter Entsorgungs-
fachbetrieb gem. §§ 52 KrW-/AbfG
für das Einsammeln, Befördern,
Lagern und Behandeln

Qualifizierter Fachbetrieb für

Bauwerksabdichtungen
� Injektionsverfahren
� Rissverpressungen
� Kellertrockenlegung
� Minibaggerarbeiten

Telefon + Fax: 0 2166/8 9147
www.bulyk.de

AABB

BENTEN GmbH

Heizöl
Kraftstoffe · Schmierstoffe

Schelsenweg 14 (Giesenkirchen) Tel.: 0 2166 / 85 52 00
41238 Mönchengladbach Fax: 0 2166 / 85 52 01

E-Mail: benten@benten-mg.de

Schelsenweg 16
41238 MG-Giesenkirchen
An der B 230
Telefon (0 21 66) 98 49 2-0
Telefax (0 21 66) 98 49 230

In Herz Jesu, Pongs, und St. Gereon Giesenkirchen

Weihnachtskonzerte
mit ansprechenden Leistungen

Mit vereinten Kräften ist es den Projektchören aus Herz Jesu, Pongs,
und St. Gereon Giesenkirchen Ende Dezember 2008 und Anfang Janu-
ar 2009 gelungen, bei zwei gemeinsamen Weihnachtskonzerten in bei-
den Kirchen viele Zuhörer zu begeistern. Es erklang deutsche und eng-
lische Chormusik von Mendelssohn, Rutter, Willcocks und Althouse,
vorgetragen als Gesamtchor (72 Sängerinnen und Sänger). Guido Hel-
big (Trompete) und Petra Kremers (Alt) rundeten beide Konzerte ab. Die
Leitung lag in den Händen von Katrin Ebbinghaus und Klemens Rösler
(Klavier und Orgel).

Neben der Freude am Gesang stand vor allem das gemeinsame Musi-
zieren im Vordergrund, und das ist den an beiden Konzerten beteiligten
Akteuren bestens gelungen. Sowohl in Herz Jesu, Pongs, und in St.
Gereon waren die Bankreihen dicht gefüllt, der jeweilige Applaus der
zahlreich begeisterten Zuhörer war herzlich.

Beim musikalischen Finale in St. Gereon forderte das „stehende Publi-
kum” spontan eine Zugabe, die beim traditionellen Spiritual „Go, tell it
on the montain” auf Anhieb – ohne vorheriges Einstudieren – bis zum
Schluss mit rhythmischem Klatschen begleitet wurde.

Begeistert waren die Zuhörer bei zwei Weihnachtskonzerten der Projekt-
chöre aus Herz Jesu und St. Gereon. Unser Bild entstand am 4. Januar
2009 in der Giesenkirchener Pfarrkirche. Foto: Bruno Déjosez

Einen feierlichen Rahmen hatte das traditionelle Cäcilienessen
2008 der Chorgemeinschaft St. Gereon. Das 140-jährige Bestehen
des Chores und die Ehrung der Chormitglieder Bruno Déjosez
(50 Jahre), Christel Hansen (60 Jahre) und Katharina Terstappen
(30 Jahre) standen im Mittelpunkt der Feier im Gereonshaus. Die
Vorsitzende Christa Spanier, Chorleiter Klemens Rösler und Prä-
ses Karl-Heinz Hendker gratulierten herzlich. Foto: Rolf Kamphausen

Ehrungen für 140 aktive Sängerjahre

N e u j a h r s e m p f a n g  2 0 0 9 :

„Unser Giesenkirchen –
Perle am Niederrhein”

Bezirksvorsteher Frank Boss hatte am Vormittag des 17. Januar zum tra-
ditionellen Neujahrsempfang in das Pädagogische Zentrum am Astern-
weg eingeladen. Hier konnte er – nach einem Segensspruch der Stern-
singer – die Delegationen aus mehr als 80 Ortsvereinen, Vertreter aus
der Landes- und Kommunalpolitik, aus der Bezirksvertretung Giesenkir-
chen, dem Heimatverein Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp, dem ört-
lichen Gewerbekreis, aus den Bereichen Kirchen und Schulen sowie
u.a. Abordnungen der Polizei begrüßen.
Frank Boss begann mit einem kur-
zen Rückblick auf das Jahr 2008,
welches eigentlich sehr zuversicht-
lich begonnen habe. Entgegen vie-
ler anders lautenden Prognosen
kam alles ganz anders, als eigent-
lich erwartet. Doch wurden auch
positive Angelegenheiten ange-
sprochen, u.a. die langen Verhand-
lungen zum – vor sieben Wochen –
begonnenen Neubau des Caritas-
Altenzentrums an der Konstantin-
staße, Bereitstellung öffentlicher
Mittel für ein kleineres Straßendek-
ken-Überzugsprogramm im Stadt-
bezirk.
Mit Blickrichtung auf das begonne-
ne Jahr 2009 machte der Bezirks-
vorsteher deutlich, dass der Bürger-
service vor Ort verbessert werden
müsse. Ebenso von Bedeutung sei
die Weiterentwicklung im Bereich
Meerkamp-Mitte. „Der Verbin-
dungsweg zwischen der Nessel-
rodestraße und dem Neubaugebiet
Konrad-Röpges-Straße wird – lt.
einstimmigem Beschluss der Be-
zirksvertretung zukünftig Meerkam-
per Kirchweg heißen. Sollte es ein-
mal zum Ausbau eines Dorfplatzes
in Meerkamp-Mitte kommen wurde
hier der Name Pfarrer-Mayfisch-
Platz vorgeschlagen. Man ist auch
guter Hoffnung, dass der Verbin-
dungsweg zwischen Mülforter
Straße und Konstantinstraße –
neben der AWO – bald ausgebaut
werden kann.
Bedauerlicherweise konnte, so
Frank Boss weiter, der Ausbau des
älteren Teils des Konstantinplatzes
nicht umgesetzt werden. Mit allem
Nachdruck setze er sich für den
Erhalt der Hauptschule ein.
Zum Themenkomplex „Giesenkir-
chen 2015” sagte der Bezirksvor-
steher wörtlich: „Es muss doch
möglich sein, diese Auseinander-
setzung auch sachlich zu führen,
ohne dabei Menschen persönlich
zu beleidigen, zu beschimpfen oder

gar zu verletzen. Wenn wir heute
nichts ändern, wird nichts so blei-
ben, wie es ist.”

In Würdigung treuer Verdienste gab
es Ehrungen und Auszeichnungen
durch die Bezirksvertretung, über-
reicht vom Bzirksvorsteher: Fußbal-
ler der Gemeinschaftsgrundschule
Friesenstraße (zum zweiten Mal hin-
tereinander den Vitus-Cup gewon-
nen). 1. Herrenmannschaft ATV Bie-
sel (Aufstieg in die Bezirksliga)
Klaus-Bernd Boß, Heinz-Walter
Lipke, Martin Kitz, Ursula Will, Heidi
Schiffer (25 Jahre in der St. Mat-
thias-Bruderschaft Giesenkirchen-
Schelsen). Norbert Koch (25 Jahre
ehrenamtlicher Geschäftsführer
beim Volksverein). Fatmire „Lira”
Bajramaj (Bronzemedaillen-Gewin-
nerin der Olympischen Spiele in
Peking 2008 mit der bundesdeut-
schen Frauenfußball-National-
mannschaft).

Den musikalischen Rahmen des
Neujahrsempfangs gestaltete
neben der FMG-Big-Band (Leitung
Peter Fett) der Männerchor Giesen-
kirchen (Leitung Hans Sommer).
Letzterer erntete großen Applaus
für die Wiederholung der Welturauf-
führung – am 28. Sept. 2008 –
„Unser Giesenkirchen” (Text und
Musik Dieter Blankertz, Chorsatz
Hans Sommer). Bei diesem gesun-
genen Streifzug durch die Hon-
schaften Bahner, Blaffert, Trimpels-
hütt, Ruckes und de Siep kamen
auch Meerkamp, Eiger, die Tack-
hütt, das Rathaus, der Konstantin-
platz und auch der inzwischen 100
Jahre alte St. Gereon-Dom zu
neuen musikalischen Ehren. Selbst
Bezirksvorsteher Frank Boss geriet
in’s Schwärmen: „Schön, dass auch
unser Stadtbezirk jetzt eine eigene
Nationalhymne hat. Dank dem Text-
dichter und den Komponisten,
danke auch dem Männerchor für
diese zu Herzen gehende Auffüh-
rung.”

Schnappschuss von der „Ehrenloge” beim Neujahrsempfang: Bezirksvorsteher
Frank Boss mit seinen beiden Stellvertretern Hartmut Müller und Frank Orlowski
– dazu die „ausgezeichneten” Bürgerinnen und Bürger. Foto: Frank Mertens
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Inspektion • TÜV-Abnahme

Karosseriearbeit • Lackiererei

Klimaservice • Gasanlagen

Erftstraße 52 · MG-Giesenkirchen
Telefon (0 2166) 8 02 00 · Telefax (0 2166) 8 23 93
Internet www.autoservice-loehr-dehne.de Lothar Dehne und Michael Löhr  

NEUWAGEN

GEBRAUCHTWAGEN

Rechtsanwäl te
Körfges � Mevissen � Gersmann

B ü r o g e m e i n s c h a f t

B a r b a r a  G e r s m a n n
R e c h t s a n w ä l t i n

Heukenstraße 6 Telefon 02166 82443
41238 Mönchengladbach Telefax 02166 82890

kanzlei@ra-gersmann.de

w w w. r a - g e r s m a n n . d e

Sanitär- und Heizungstechnik �� Anlagen- und Energietechnik

Wartung �� Service �� Kundendienst

Greferathstraße 8 Tel: 02166 83484 guenter@kloeters.com
41238 Mönchengladbach Fax 02166 86592 www.kloeters.com

Fachgerechte 
Entsorgung durch

Container für

Schrott  -  Müll 
Bauschutt

führt für Sie durch:

Baues GmbH
Luisental 69 ·Geistenbeck

0 2166/164 73

Pflege · Gesundheit · Wellness

SG - Sanitätshaus
Giesenkirchen KG

Konstantinplatz 16
41238 Mönchengladbach

Am Rathaus

Tel.: 02166/9738902
Fax: 02166/9738903
info@sanitaetshaus-giesenkirchen.de
www.sanitaetshaus-giesenkirchen.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag:
8.30 - 17.00 Uhr

Samstag:
9.00 - 13.00 Uhr

24 Stunden Notdienst

Carl-Schurz-Str. 32
(Nähe Unterheydener Str.)

M G - R H E Y D T

Tel.: 0 2166/160 25
Fax: 0 2166/12 03 39

www.fliesen-forst.de

Fliesen FORST
GmbH

Groß- und Einzelhandel
Fliesen und Naturstein

Auss te l lung

AAAA nnnn zzzz eeee iiii gggg eeee nnnn ---- TTTTeeee llll eeee ffff oooo nnnn
Giesenkirchen
8 00 36 - 38

AAAAnnnn zzzz eeee iiii ggggeeeennnn ---- TTTTeeee llll eeee ffff aaaa xxxx
Giesenkirchen

8 00 09

und Sie sind im Bilde

St. Josef Schützenbruderschaft Schelsen e.V. 1899

2. Schelsener Weihnacht
. . . alle Akteure gaben ihr Bestes

Der Oberkellner (alias 1. Brudermeister Norbert Jansen)
brachte an diesem Abend seine Muscheln

nicht an den Mann bzw. an die Frau.
Auf ein volles Haus, dem Schelsener Pfarrsaal, konnte die Bruderschaft
St. Josef Schelsen e.V. 1899, am 16. Dez. 2008 stolz sein. Nach dem
großen Erfolg vor zwei Jahren ist es der Bruderschaft wieder gelungen,
ein hervorragendes Bühnenprogramm auf die Beine zu stellen.

Im ersten, besinnlichen Teil, konnte die Blaskapelle „Hueschter Boschte” die
Gäste mit ihren festlichen Klängen auf die frohen Festtage einstimmen. Im
Anschluss konnten der 1. Brudermeister Norbert Jansen und 2. Brudermei-
ster Günter Bovelett die Gäste herzlich willkommen heißen.

Mit besinnlichen und nachdenklichen Gedichten zur Weihnachtszeit hatte
Marie-Luise Kröppel das Publikum in Spannung versetzt. Zum Ausgleich
gab Meggi Dietl, auf Schälser Platt, ein gelungenes Kontrastprogramm, wo
auch das Heitere der Weihnachtszeit nicht zu kurz kam. Zwischendurch kam
immer wieder der Oberkellner (alias 1. Brudermeister Norbert Jansen) und
suchte einen Gast, der bei ihm die Muscheln bestellt hatte. Diesen hatte er
bis zum Schluss der Veranstaltung nicht gefunden, so dass er die Muscheln
selber aß. Da hatte er natürlich die Lacher regelmäßig auf seiner Seite.

Er hatte sich auch mit einigen heitern Sprachvorträgen an diesem Abend in
Szene gesetzt und erhielt zum Dank dafür Applaus vom Publikum.

Im heiteren Teil konnten mit gelungenen Gesangsvorträgen Thomas Patalas,
Norbert Häusler, Günter Bovelett und Reinhard Joepen brillieren. Musikali-
sche Beiträge wurden von Thomas Bovelett, Tim Theuerzeit und Beate Zeis
(Keyboard) mit Bravour vorgetragen. Mit zwei heiteren Wortbeiträgen konn-
te Werner Palmen auf der ganzen Linie punkten. Hier war das Publikum zum
Teil nicht mehr zu halten. Rundum war es eine besinnlich und heitere Weih-
nachtsfeier, die vom Publikum gut angenommen wurde. Diese Veranstaltung
dient dazu, die Kosten der Bruderschaft abzufangen um evtl. Beitragserhö-
hungen zu vermeiden. Eine gute Idee die Früchte trägt. Herzlich bedanken
möchte sich die Bruderschaft bei allen helfenden Händen. Besonders bei
Martin Hoffman (Technik) und beim Schützenzug „Grüne Husaren” 1976
sowie dem Jägerzug „Heidejäger” 1988, die sich als Kellnerteam bewährt
haben. Ein Dank gilt auch den Vorstandsfrauen, die in der Küche mit ihrer
Arbeit beigetragen haben.

Patronatsfest der St. Matthias 
Bruderschaft Giesenkirchen-Schelsen
Zum 25. Mal seit der Wiederbelebung 1983 feiert die Bruderschaft ihr
Matthiasfest. Die Feierlichkeiten werden am 28. Februar im Pfarrsaal
zu Schelsen um 14.30 Uhr mit einer Andacht eingeleitet. Anschließend
gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, Vorstellung des
neuen Vorstandes sowie Einführung der neuen Brudermeister für die
Wallfahrten 2009. Das Fest wird mit einem durch Bilder unterlegten
Rückblick auf die Wallfahrten des Jahres 2008 enden, was wiederum
Interessierten, die herzlich eingeladen sind, die Gelegenheit gibt, einen
Blick in das Pilgern nach Trier zu gewinnen.

Gisekerke
vörrop,
Schälse

hengedrop!

Kurzfristige Änderung
der Streckenführung vorbehalten.

So zieht am Karnevals-Sonntag,
22. Februar 2009, der 55. KINDERZUG

der Interessengemeinschaft
„Kinderkarneval” Giesenkirchen.

Aufstellung ab 13.30 Uhr · Start um 14.11 Uhr

Mehrzweck-
Halle

FirmaPferdmenges

Asternweg
Konstantinstraße

Konstantinstraße

Konstantinstraße
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55 Jahre Kengerzoch em Jisekerke
N e u e  S t r e c k e n f ü h r u n g  b e a c h t e n

Unter dem Motto „Jedem Tierchen sein Pläsierchen” zieht in der
Regie der Interessengemeinschaft „Kinderkarneval” am Karnevals-
Sonntag, dem 22. Februar 2009, ab 14.11 Uhr wieder ein närri-
scher Veedelszoch durch Giesenkirchen.

ACHTUNG: Die Zugteilnehmer stellen sich ab 13.30 Uhr auf der
oberen Konstantinstraße (Pferdmenges) auf und setzen sich um
14.11 Uhr in Bewegung. Der Zugweg führt über Konstantin-
straße – rechts ab Dömgesstraße – links Kleinen-
broicher Straße – rechts Konstantinplatz – Kon-
stantinstraße – links Friesenstraße – links Da-
maschkestraße – links Konstantinstraße – rechts
Am Alten Friedhof – links Asternweg – Auflö-
sung Mehrzweckhalle Asternweg.

In der Mehrzweckhalle Asternweg ist nach dem Zug wieder die
Abschlussveranstaltung auf einer Bühne unter Mitwirkung einer
Musikkapelle. Für Speis’ und Trank ist in fester oder flüssiger Form
bestens gesorgt, der Eintritt ist frei.

Musikalisch wird der diesjährige Kinderzug begleitet von einigen Musik-
kapellen und Trommlercorps. Mit dabei ist u.a. das Kinderprinzenpaar
der Stadt Mönchengladbach, Jünter – das Borussen-Fohlen und
Deutschlands erfolgreichste Teenie-Band beFour bekannt u.a. aus der
TOGGO-Tour und von der Silvester-Party 2008 vor dem Brandenburger
Tor.

Im Zug sollen auch die drei besten Erwachsenen- und die drei besten
Kindergruppen prämiert werden. Sie sollen jeweils einen Wanderpokal
erhalten. Auf die beste (närrischste) Kindergruppe wartet noch eine
zusätzliche Überraschung: Diese erhält 33, 22 bzw. 11 Eintrittskarten
für die Botterblom-Kindersitzung 2010. Die Pokalübergabe erfolgt am
Aschermittwoch im Rathaus Giesenkirchen.

Dirk Hoeveler (Vorsitzender der Interessengemeinschaft Kinderkarneval)
appelliert an die Mitwirkenden und auch an die jecken Zuschauer am
Straßenrand, während des Giesenkirchener Karnevalszuges am
22. Februar auf das Werfen von Hart-Gegenständen unbedingt zu
verzichten.

Verzichten sollte man auch auf den sonst üblichen Konfettiregen, damit
sich die Straßenreinigungskosten in etwa in Grenzen halten.

Sämtliche Verpackungen für das Wurfmaterial sollten gleich am
Aufstellungsort von den einzelnen Gruppen entsorgt werden.

Klarer Fall: Jugendschutz im Karneval!

Närrische
Sessions-Jubiläen

KG „Botterblom” 1951 e.V.
11 Jahre
Georg Moll
Gudrun Gruhn

22 Jahre
Bernd Gothe
Max Tetz jr.

33 Jahre
Christa Felken

44 Jahre
Karl-Heinz Schmitz

Gott
schuf
die
Katze,
damit
der

Mensch einen
Tiger zum
Streicheln hat.

Victor Hugo

HerzlichenGlückwunsch

Monat Februar

GEBURTSTAGE

80 Jahre

27. Februar
Irene Hoffmann,
Am Alten
Friedhof 24

90 Jahre und älter

12. Februar
Josef Hündgen (94),
Gottfried-Bürger-Straße 10
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Helmut Bauer · seit 1979
Hochdruckreiniger · Luftheizgeräte
Teilereinigungsgeräte · Chem. Produkte
Verkauf + Ausstellung
Kundendienst
Nesselrodestraße 35-37
41238 Mönchengladbach-Giesenkirchen
Telefon (0 2166) 8 90 38
Telefax (0 2166) 85 05 04

Vertriebsstützpunkt-Händler

Reinigung

ist unsere Sache

Ihr Möbelspediteur am Ort

Umzüge Schlösser
Jahrelange Erfahrung in Nah- und Fernumzügen
Seniorengerecht - Professsionell - Zuverlässig

Privat- Betriebs- Objektumzüge

· 1a Küchenmontage · Fachpersonal · Außenaufzug
· Einpackservice · Nah und Fern · Festpreis

Tel. (0 2166) 9123 07    Fax (0 2166) 9123 09

Auto
Service
Chur

� Reifen, Scheiben,
� TÜV-Service,
� PKW-Ankauf

Langmaar 9a · 41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 9 98 71 76

ANNE  RÖSCH
Waat 50

41363 Jüchen (Waat)
montags - freitags 17.00 - 19.30 Uhr

1. Samstag im Monat 10.00 - 14.00 Uhr
Telefon 0 21 66/8 84 59

Ein Besuch in Waat lohnt sich!

WSV
AAbb  ssooffoorrtt

bieten wir Super-Sonderangebote

Wie immer am
Samstag, dem 7. Februar 2009,
von 10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet!

40%
50%60%

AAnnnneess  DDaammeennmmooddeenn

· Bedachungen · Isolierungen · Fassadenbau ·
· Flachdachbau · Reparaturdienst · Schieferarbeiten ·

Theodor-Storm-Str. 21 · Giesenkirchen
Fon 0 21 66-29 59 83 · Fax 0 21 66-29 59 84
e-mail: info@stefanbern.de · www.stefanbern.de

BlumenModerne Floristik für alle Anlässe
Geschenke - Deko - Wohnaccessoires

Wir sind in den Zeiten der 
Freude und des Glücks, 

mit Sträußen und Gestecken ...
aber auch in den Zeiten der 

Trauer und des Leids 
mit Kränzen, Urnenbeschmückung und 
Grabgebinde, immer gerne für Sie da !!

Inh. Renate Schurff

Telefon: 02166 - 1471026
Konstantinstr. 186 - MG-GiesenkirchenK
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Gaststätte KrGaststätte Kreuelseuels
Inh. Benjamin Brauer

Konstantinstraße 169
Telefon 0 21 66/8 88 81 · Handy 01 72/46 62 649

Sonder-Öffnungszeiten an den tollen Tagen:
Altweiberparty ab 11.11 Uhr

Freitag Geschl. Gesellschaft
Samstag ab 18.11 Uhr

Sonntag ab 11.11 Uhr „Zugparty”
Rosenmontagsparty ab 13.11 Uhr

Dienstag geschlossen!

Aschermittwoch ab 18.00 Uhr Fischessen
um Reservierung wird gebeten!

Wir wünschen unseren Gästen
schöne jecke Karnevalstage!

I m  A u s s c h a n k :

Zweite Lesung zum Advent ein großer Erfolg
Zur zweiten Lesung des Beirates im Heimatverein war die Begeg-
nungsstätte Erna Borgs „ausverkauft”. 43 Interessenten waren er-
schienen, unter ihnen Gudrun Gruhn, Gerda Otten und Helga Sie-
ben, die der Einladung des Beirates für die Begegnungsstätte Erna
Borgs gefolgt waren und die für sie reservierte Plätze unter dem
Bild ihrer Mutter Erna Borgs einnahmen.

Der Vorsitzende des
Beirates für die Be-
gegnungsstätte, Dr.
Heinz Gräber hieß
die Besucherinnen
und Besucher herz-
lich willkommen.
Sein besonderer
Gruß galt den Töch-
tern von Erna Borgs,
der Mitbegründerin
der Begegnungs-
stätte. Er bedankte
sich bei ihnen sehr
herzlich für ihre
Spende an den Hei-
matverein in Höhe
von insgesamt 4.000
Euro und dafür, dass
sie unter der Aufla-
ge erfolgt war, die-
sen Betrag aus-
schließlich für die
Anschaffung neuen
Mobiliars und die
Renovierung der Begegnungsstätte zu verwenden. Zu demselben
Zweck hatte die Stadtsparkasse Mönchengladbach beim Sommer-
nachtsfest 2008 durch ihren Filialleiter in Giesenkirchen, Hermann
Meyer, einen Scheck in Höhe von 4.000,– Euro dem Heimatverein
überreicht, wofür Dr. Gräber schon bei dieser Gelegenheit Herrn Meyer
persönlich im Namen des Beirates gedankt hatte.

Insgesamt 8.000,– Euro haben es dem Beirat ermöglicht, im letzten
Jahr endlich neue Tische und Stühle in modernem Design mit gutem
Sitzkomfort für die Begegnungsstätte auszusuchen und in enger Zu-
sammenarbeit mit dem tatkräftigen zweiten Vorsitzenden des Heimat-
verein, Peter Berghausen, anzuschaffen und – dank seines zupacken-
den und engagierten Einsatzes – obendrein auch die Räume der Be-
gegnungsstätte einschließlich Küche und Flur komplett zu renovieren.
So erstrahlte die Begegnungsstätte bei den Lesungen zum Advent
2008 und bei der Weihnachtsfeier in neuem Glanz. Dieses moderne,
harmonische und zum Verweilen einladende Ambiente erkannten die
Besucherinnen und Besucher sehr erfreut und dankbar an.

So wurde auch die zweite Lesung des Beirates zum Advent am 8. Dez.
2008 ein voller Erfolg. Wie schon bei der ersten Lesung nahm ein brei-
tes Spektrum heiterer und nachdenklich stimmender Gedichte und
spannender Erzählungen die den Vorträgen aufmerksam folgenden
Besucherinnen und Besucher in den Bann. Sie fanden einhellige Zu-
stimmung.

Musikalischer Auftakt war ein temperamentvolles Musikstück von
Georg Falk, eine Aufnahme aus einem Konzert in dem Barockkloster
Stams in Tirol, das bei der von dem Ehrenvorsitzenden Werner Wolf
und Dr. Gräber organisierten Studienfahrt des Beirates im Mai 2008
nach Pfunds in Tirol von den Teilnehmern besichtigt wurde.

Musikalisch begleitet wurden die Vorträge von Dr. Heinz Gräber und
Thomas Patalas, die auch dieses Programm gemeinsam zusammen-
gestellt hatten, auch von einer beschwingenden Sonate von Henry
Purcell für Orgel und Trompete und schwerpunktmäßig von den
schönsten Weihnachtsliedern aus aller Welt.

Lang anhaltender Beifall und eine Lobeshymne des Ehrenvorsitzenden
Werner Wolf auf die auch im Jahre 2008 erneut so erfolgreiche Arbeit
des Beirates für die Begegnungsstätte Erna Borgs, in der dieser auch
an den großen, persönlichen und finanziellen Einsatz von Erna Borgs
für die Begegnungsstätte erinnerte, waren der verdiente Lohn für diese
zweite sehr erfolgreiche Lesung zum Advent. Sie regte erneut ebenso
zu Heiterkeit und Freude wie zu Nachdenklichkeit und zur Besinnung
auf die wahre Bedeutung des Advents und des Weihnachtsfestes an.
So wurde sie der eindrucksvolle Schlusspunkt zahlreicher und erfolg-
reicher Veranstaltungen, die der Beirat im Jahre 2008 innerhalb und
außerhalb der Begegnungsstätte Erna Borgs organisiert und durchge-
führt hat.

Auf dem Bild v.r.: die „Borgs-Töchter” Helga Sie-
ben, Gudrun Gruhn und Gerda Otten unter dem
Bild ihrer Mutter Erna Borgs. Foto: Helmut Szkakala

1. Spatenstich Baumaßnahme
Bäumchesweg 88 („Alte Stadtgärtnerei”)
In dem direkt am malerischen Schmölderpark, auf dem Gelände
der ehemaligen Stadtgärtnerei, gelegenen Objekt entstehen in
komplett barrierefreier Bauweise: 1 Senioren-Wohngemeinschaft
mit 7 Appartements (inkl. Einbauküche), 6 öffentlich-geförderte
und 7 freifinanzierte Mietwohnungen. Weihnachten 2009 sollen die
ersten Bewohner das moderne Mehrfamilienhaus beziehen.

Mit dem Objekt Bäumchesweg unterstreicht die Kreisbau AG er-
neut ihr Engagement, ein generationenübergreifendes Wohnungs-
angebot zu schaffen. Der Neubau am Schmölderpark beherbergt
die fünfte Senioren-Wohngemeinschaft des Giesenkirchener
Wohnungsunternehmens.

Auf dem Bild (v.l.): Karl-Heinz Schiffer (Vorsitzender des Kreisbau-Auf-
sichtsrates), Horst Huebsch (Bezirksvorsteher Rheydt-West), Wolfgang
Wefers (Architekt Kreisbau AG), Werner Wolf (Vorstand Kreisbau AG), Hans-
Jürgen Meisen (Vorstand Kreisbau AG).

N ä r r i s c h e s  J u b i l ä u m  i n  G i e s e n k i r c h e n

Ob Cowboy oder Märchenfee –
die „Botterblömkes” sind okay

Am 22. Februar 2009 zieht der 55. Kinder-Karnevalszug

Der Gedanke, das Volksbrauchtum „Karneval” in seiner echten rheinischen
Art weiter zu fördern, hat die Giesenkirchener Karnevalsgesellschaft „Bot-
terblom” schon in den Gründungsjahren dazu bewogen, gerade der Jugend
für diese schönste Nebensache der Welt ein gutes Beispiel zu geben. Wo
besonders die Väter und Mütter in einer oft überdurchschnittlichen Begei-
sterung aktiv (oder auch närrisch passiv) im Karnevalsgeschehen stehen,
da können (und sollten) die Kinder nicht viel anders sein.

Erstmals im Jahre 1953 (2 Jahre nach ihrer Gründung) veranstaltete die
„Botterblom” einen großen Prinzenempfang auf dem Konstantinplatz, dem
1954 der erste Kinderzug folgte, der bis heute fester Bestandteil im Gie-
senkirchener Narrenleben ist. Unvergesslich ist dabei immer wieder das
wunderschöne Bild ungetrübter Jugendfreude, wenn unter den Klängen
der Spielmannszüge und Musikkapellen hunderte kostümierter Kinder –
vom wilden Cowboy bis zur zierlichen Märchenfee – durch die Straßen
ziehen.

Vor Jahren kam es zur Gründung der „Interessengemeinschaft Kinderkar-
neval Giesenkirchen”, in der neben der KG „Botterblom” noch der Heimat-
verein Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp, die St. Sebastianusschützen-
bruderschaft Giesenkirchen, der Gewerbekreis und die Bezirksvertretung
Giesenkirchen unter Vorsitz von Dirk Hoeveler darum bemüht sind, dem
Narren-Nachwuchs besonders beim Viertelszug am Tulpensonntag den
nötigen finanziellen und süßen Rückhalt zu geben.

Bitte Termin unbedingt vormerken:
Sonntag, 22. Februar 2009, ab 14.11 Uhr
55 Jahre närrischer Kinderzug in und durch Giesenkirchen.

Sie wollen werben?
Dann tun Sie’s im
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Kosmetik + Hautpflege
...erleben.

...autorisiert für die Original-Methode Henri Chenot

Mary Wilms
Kosmetik + med. Fußpflege

Leppershütte 87
41238 Mönchengladbach

Tel.: 02166-13 56 60
Fax: 02166-13 56 61

marywkosmetik@yahoo.de
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Service, wie er ankommt

WWiirr  bbrriinnggeenn`̀ss!!Sie rufen an –

Tel. (0 21 66) 98 69 60 · Fax 98 69 69

Carl-Schurz-Str. 32
(Nähe Unterheydener Str.)
M G - R H E Y D T
Tel.: 0 2166/4 48 74

Fliesen- und
Natursteinverlegung

liesen
ORSTAAuusssstteelllluunngg  bbeeii

auptmann

helmut wirtz
S C H R E I N E R M E I S T E R

Baueshütte 64 ·41238 Mönchengladbach
Telefon (02166)879 25 · Fax (0 2166)8 64 81

• Holzfenster

• Kunststofffenster

• Haustüren

• Zimmertüren

• Innenausbau

· Arbeitsrecht · Steuerrecht

· Erbrecht · Verkehrsrecht

· Mietrecht · WEG-Recht

Rechtsanwalt Carsten Els Tel: 0 2166 / 67 49 389
Dömgesstr. 1d Fax: 0 2166 / 68 68 31
41238 Mönchengladbach info@Anwaelte-MG.de

www.Anwalt - Giesenkirchen.de

– Ihr Partner für Werbung

Musik ohne Grenzen
beim Neujahrskonzert

Im Jahr seines 83-jährigen Bestehens hatte das Mandolinen-Orchester
„Edelweiß” Giesenkirchen am 18. Januar 2009 zum traditionellen Neu-
jahrskonzert in das Pädagogische Zentrum am Asternweg eingeladen.
Erfreulicherweise war der Saal gut gefüllt, wohl ein Beweis, dass es in
und um Giesenkirchen herum noch viele Freunde der so beliebten
Zupfmusik gibt.

Die beiden Vorsitzenden Josef Reidmacher (l.)
und Peter Esser (r.) mit den „Edelweiß”-Jubila-
ren.

Unter stets sicherer und
einfühlsamer Leitung von
Josef Reidmacher erklan-
gen Mandolinen und Gi-
tarren in einem bunten,
abwechslungsreichen Me-
lodienreigen der leichten
und beschwingten Muse.

Nach Klängen vom Erisee
erklangen u.a. „The Song
of Japanese Autumn”,
„Von England nach Ame-
rika” sowie „Memory” (aus
dem Musical cats), „Die
Dornenvögel” (aus dem
gleichnamigen Film),
„Puppet on a String”,
„Scampolo” und die be-
kannte Strauß-Polka „Un-
ter Donner und Blitz”.

Als Abwechslung im Programm ge-
fiel vor allem das Dudelsack-En-
semble Werner Hoffrichter mit be-
kannten schottischen und engli-
schen Evergreens. Der begonnenen
5. Jahreszeit angepasst wurde der
Bläck-Föös-Hit „Du bess die Stadt...”

zu einem nachhaltigen Erlebnis für
die leise mitsummenden begeister-
ten Zuhörer.

Dirigent (und 1. Vorsitzender) Josef
Reidmacher und der 2. Vorsitzende
Peter Esser ehrten die seit 25 Jah-
ren aktiven „Edelweiß”-Musikanten
Karola Wöffen, Sabine Moll, Christa

Fitzen und Steffi Esser. Neben
einer Silbernen Verdienst-Nadel
gab es noch eine Urkunde des
Deutschen Zupforchester-Ver-
bandes.

Für das Mandolinen-Orchester
„Edelweiß” war dieses Konzert
ein gelungener kultureller Neu-
jahrsstart. Der jeweils langanhal-
tende Applaus war der Dank
einer zufriedenen Zuhörerschaft.

Dudelsack-Klänge beim Mandolinen-
Konzert. Fotos (2): BE red.

F U S S B A L L

DJK/VfL Giesenkirchen

Seniorenabteilung
1 .  Mannscha f t
Sonntag, 1. Februar
DJK/VfL 1 – VfR Krefeld-Fischeln
Sonntag, 8. Februar
DJK/VfL 1 – 1. FC Mönchengladbach
Sonntag, 15. Februar
SpVgg. Odenkirchen – DJK/VfL 1
Samstag, 21. Februar
DJK/VfL 1 – TuS Grevenbroich

2 .  Mannscha f t
Sonntag, 1. Februar
SV Schelsen – DJK/VfL 2
Sonntag, 8. Februar
TuS Liedberg 2 – DJK/VfL 2
Sonntag, 15. Februar
DJK/VfL 2 – SV BW Meer 2

3 .  Mannscha f t
Sonntag, 1. Februar
DJK/VfL 3 – SF Neersbroich 2
Sonntag, 8. Februar
DJK/VfL 3 – SC Broich-Peel 3
Sonntag, 15. Februar
DJK/VfL 3 – SC RY-Odenkirchen/Süd 2

SPORT
❊ 

Pfarrer und Messdiener gehen zu-
sammen durch die Kirche. Dort
entdecken sie ein Paar Schlitt-
schuhe auf dem Boden. Pfarrer:
„Weißt Du, wem diese Schlittschu-
he gehören?” Darauf der Mess-
diener: „Vielleicht den Eishei-
ligen!”

Kinder-Karnevalsgesellschaft
Giesenkirchen 2008 e.V.

Die Giesenkirchener Brauchtumspflege hat Zuwachs
bekommen. Aus 30 Freunden rund um Dirk Hoeveler
grümdete sich in der Weihnachtszeit die Kinder-
Karnevalsgesellschaft Giesenkirchen 2008 e.V. Ziel-
setzung ist die Pflege eines freundschaftlichen Mit-
einanders im karnevalistischen Brauchtum, insbesondere die Förderung
von Kindern und die Integration von Menschen mit Behinderungen.

Der Verein bietet u.a. Tanzgruppen und Bewegungsangebote und fördert
die gemeinsamen Aktivitäten von Behinderten und Nicht-Behinderten im
Winterbrauchtum. Darüber hinaus forciert er Netzwerkpartnerschaften mit
anderen gemeinnützigen Organisationen und Vereinen.

Ein weiterer wichtiger Inhalt ist die Talentförderung von Kindern für den
Karneval und die Nachwuchssuche. Hier werden im Anschluss an die
Session junge Talente gesucht, die ihr Können z.B. in den Bereichen Tanz,
Büttenreden und Gesang unter Beweis stellen wollen. All diejenigen, die
sich angesprochen fühlen, können sich schon jetzt in der KKG-Geschäfts-
stelle, Bahner 80 b, 41238 Mönchengladbach, bei Dirk Hoeveler und
Simone Stephan bewerben und werden zum Kinder-Casting eingeladen.

Als Basis aller Aktivitäten gilt das Motto:
KKG = Miteinander-Füreinander . . .
„Wir sind alle kleine Sterne am großen Himmelszelt”.

Der Vorstand setzt sich zu-
sammen aus: Dirk Hoeveler
(1. Vorsitzender / Präsident),
Simone Stephan (1. Ge-
schäftsführerin), Angelique
Schultz (1. Schatzmeisterin),
Veronique Schultz (Schriftfüh-
rerin), Gaby Siewert (Ab-
teilungsleitung Jugend), Do-
minique Schultz (2. Vorsitzen-
der), Hartmut Stephan
(2. Geschäftsführer) und Ma-
rion Hoeveler (2. Schatzmei-
sterin). Eine besondere Freu-
de und Ehre für die KKG ist
es, dass der im Karneval be-
kannte Künstler Hein Ricks
sich für die Gesellschaft en-
gagiert und seine kreativen
Fähigkeiten und Erfahrungen
einbringt.

Seit seiner Gründung steigen die Mitgliederzahlen kontinuierlich an und
natürlich freut sich der Verein über weiteren Zuwachs und Menschen, die
den Satzungszweck finanziell oder ideell unterstützen möchten oder an
einer Zusammenarbeit Interesse haben.

Zum Einstieg in den Giesenkirchener Straßenkarneval hat die 
KKG 2008 für den 55. Jubiläumszug der IG Kinderkarneval am
22. Febr. die mit Platin und Gold ausgezeichnete Erfolgsband
„beFour” gewinnen können. Die sympathischen Vier freuen sich
schon darauf, in Giesenkirchen mitzuwirken. BeFour punkteten
z.B. mit dem Hitalbum All4One und ist besonders Kindern im Alter
zwischen 6 und 16 Jahren ein Begriff. Insbesondere anlässlich der
TOGGO-Tour und bei THEDOME begeisterten die Jungs und Mä-
dels tausende von jungen Menschen mit ihrer frischen und tanz-
baren Musik. In diesem Jahr sind „beFour” unter dem Motto
„Friends 4 Ever” unterwegs und haben für die Giesenkirchener
Fans einige Überraschungen im Gepäck.

. . . die Teenie-Erfolgs-Band
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Holzbearbeitung
Klaus Kamper

Ihr Partner in Sachen eigener
maßgenauer Fertigung

· Fenster in Holz u. Kunststoff · Altbausanierung
· Türen · Denkmalschutz
· Innenausbau · Reparaturen

· Bestattungen - Erledigung aller Formalitäten
41238 Mönchengladbach-Schelsen · Horster Str. 98

Telefon 0 2166/8 79 19 · Telefax 0 2166/13 56 87

Kosmetik & med. Fußpflege

Rita Kaiser
Schroedt 20 a · MG-Giesenkirchen

Telefon 0 21 66 / 8 39 48
Termin nach telefonischer Vereinbarung

Ha
us AmbourInh. Mirjana

und Savo

Balkan- und Internationale Spezialitäten
Öffnungszeiten: Montag - Sonntag 10.00 - 1.00 Uhr · Dienstag Ruhetag.

Wir empfehlen uns für Festlichkeiten aller Art,
u.a. Beerdigungskaffee p.P. 9,00 €.

Wir haben jeden Tag
von 9.00-11.00 Uhr ein

Super-Frühstück p.P. 6,50 €
Konstantinplatz 2  ·  Tel. 0 21 66 / 8 27 77 u. 8 36 22

Es freuen sich auf Ihren Besuch
Mirjana und Savo

Alle Speisen auch außer Haus Verkauf.

An allen Karnevals-Tagen
für SIE geöffnet!

Altweiber + Tulpensonntag
Unterhaltung am laufenden Band
Karnevals-Dienstag, 18.17 Uhr

Hoppediz-Beerdigung KG „Botterblom”

HCMdesign &style
Konstantinplatz 16
Giesenkirchen
Tel.: 0 21 66 / 8 75 02

Anmeldung erbeten
Öffnungszeiten:

Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 8.30-12.30 Uhr

30
Jahre

Jetzt noch schnell
KARN EVALS-

Stoffe
Giesenkirchen · Konstantinplatz 7

Telefon 0 2166 / 2 3146 · Fax 0 2166 / 2 36 69
Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr u. 15.00-18.30 Uhr

Mi. u. Sa. ab 13.00 Uhr geschlossen

Nesselrodestraße 38 • Mönchengladbach-Giesenkirchen
Telefon 02166/89994 • Telefax 02166/82546 

Allen „Jecken” im Mönchengladbacher Karneval
für die fünfte Jahreszeit viel Spaß und Vergnügen

mit einem dreifachen „Halt Pohl! Gisekerke vör-rop!”
. . . und nach den tollen Tagen liegen bei uns

die neuen Mopedschilder bereit!

Preiswerte Versicherungen mit Service

Berno-Versicherungsvermittlung

• Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten •

Weihnachten stand vor der Tür
Senioren aus dem Stadtbezirk erlebten wenige Tage vor Heilig-
abend eine besinnliche und eindrucksvolle Weihnachtsfeier in der
Begegnungsstätte Erna Borgs an der Konstantinstraße 76 Beirats-
vorsitzender Dr. Heinz Gräber und Vorstandsmitglied Thomas Pata-
las hatten für diese Stunde im Schein der Kerzen ein abwechs-
lungsreiches Programm aus Lesungen und gemeinsam gesunge-
nen Liedern vorbereitet.

Aufgelockert wurden diese
Texte aus der Advents- und
Weihnachtszeit durch plattdeut-
sche Gedichte und Geschich-
ten, vorgetragen von Margret
Weinsheimer und Wolfgang
Gerressen.

Pfarrer Karl-Heinz Hendker
ermunterte die Anwesenden,
trotz aller Hektik und trotz allem
Alltagsstreß die Ankunft des
Menschensohnes als ein sicht-
bares Zeichen des Lichtes und
der Erlösung zu erleben.

Nach Verlesung der Weih-
nachtsgeschichte durch den
Ehrenvorsitzenden Werner Wolf
überbrachte Peter Berghausen
als 2. Vorsitzender die Grüße
des Gesamtvorstandes. Danke
sagte er allen, die im Laufe die-
ses Jahres in der Begegnungs-
stätte Erna Borgs gearbeitet
und mitgeholfen haben, damit
die betagten „Haus-Gäste” sich
dort immer von Herzen wohl-
fühlen konnten. Er wünschte
allen ein friedvolles Weih-
nachtsfest und Gottes Segen
für das neue Jahr 2009.

Für Pfarrer Hendker gab es ein
vorgezogenes Weihnachtsge-
schenk, für das er viele lobende
Worte fand. Aus der Hand des
Redaktionsmitarbeiters und
Vorstandsmitgliedes Wolfgang

Gerressen wurde ihm offiziell
die erste BRUNNEN-ECHO-
Weihnachtsausgabe 2008 über-
reicht, interessant waren hier
die Berichtserstattungen über
das 100-jährige Jubiläum der
Pfarrkirche S t .  G e r e o n am
25. Dezember. Sein Kommen-
tar: „Diese farbig gestaltete
Festausgabe geht in die
Geschichte unserer Pfarre und
somit auch des ganzen Stadt-
bezirkes ein.”

Anschließend sorgte Peter
Berghausen wieder für eine
feurig-rote Blumenüberra-
schung, indem er an alle Anwe-
senden Weihnachtssterne ver-
teilen ließ. �

Giesenkirchen - Schelsen aktuell Auflage: 8500

Nr. 12 Januar 2009 33. Jahrgang
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Ein Haus voll Glorie schauet
weit über alle Land . . .

Süßer die Glocken
nie klingen . . .

Die 1.000 kg schwere Gereon-
Glocke von 1766 läutet auch in
diesem Jahr vom Turm der
Giesenkirchener Pfarrkirche die
Weihnacht ein. Archiv-Foto: Déjosez

1 0 0  J a h r e  P f a r r k i r c h e  S t .  G e r e o n

Ein Meisterwerk
neu-gotischer Baukunst

Die katholischen Christen in Giesenkirchen dürfen am kom-
menden Weihnachtsfest 2008 ein besonderes Ereignis fei-
ern: das 100-jährige Bestehen des jetzigen Kirchengebäu-
des.
Der Gedanke eines Kirchenneu-
baus wurde um die Jahrhun-
dertwende immer allgemeiner
und fand in Pfarrer Dominikus
Vraetz – von 1897 bis 1917 in
Giesenkirchen als Seelsorger
tätig – einen eifrigen Verfechter
und Förderer. Er verstand es,
das Feuer der Begeisterung für
den Neubau immer wieder neu
zu entfachen und zu erhalten.
Der Höhpunkt der Begeisterung
wurde erreicht, als der Zeit-
punkt des Bauens gekommen
und die Frage akut wurde: „Wo
wird gebaut”? Verschiedene
Versammlungen und öffentliche
Aussprachen brachten schließ-
lich den Entschluß: „Merr mott
de Kerk medde em Dörp lote!”

So wurde am 1. Mai 1907 mit
den Erdarbeiten begonnen, am
24. Mai 1907 wurde der Grund-

stein gelegt. Die feierliche
Grundsteinweihe wurde am 23.
Juli 1907 durch Domkapitular
Blanck als Vertreter des Erzbi-
schofs vollzogen. Unter sach-
und fachkundiger Leitung des
Kölner Unternehmers Theodor
Roß ging der Bau schnell und
zügig voran. Am Vortag des hei-
ligen Weihnachtsfestes, dem
24. Dezember 1908, wurde in
der alten Kirche der letzte Got-
tesdienst gehalten, am Weih-
nachtsmorgen begann in der
neuen, großen, vom Pfarrer
geweihten Kirche der Gottes-
dienst mit einer feierlichen
Christmette. Die offizielle Weihe
des Gotteshauses durch Erz-
bischhof Kardinal Fischer war
am 15. Juni 1909. Wie groß die
Opferfreudigkeit in der Bevölke-

weiter Seiten 2 und 3

����������������

❊ 

„Herr Ober, ich warte nun schon
eine geschlagene Stunde auf mein
Fünf-Minuten-Steak!” – „Dann
seien Sie froh, dass Sie keine
Tagessuppe bestellt haben!”

❊

In der Oper: „Mama, warum be-
droht der Mann die Frau mit ei-
nem Stock?” – „Er droht nicht, er
dirigiert!” – „Warum schreit sie
denn so?”

Das überlieferte Brauchtum ALTWEIBER wird auch in
diesem Jahr in Giesenkirchen am Donnerstag, 19. Fe-
bruar 2009, ab 11.11 Uhr in den Mittelpunkt eines zünf-
tigen Möhnen-Biwaks gerückt.

Die KG „Botterblom” hat für diesen Altweiber-Donnerstag ab 11.11 Uhr
u.a. die „Kleinenbroicher Musikanten” verpflichtet. Das kleine Stadt-
Prinzenpaar sowie die großen Tollitäten haben ihr Erscheinen mit
großem Gefolge angesagt. Mit dabei, wie kann’s anders sein, MKV-
Boss Bernd Gothe. Für die Bewirtung ist in fester und flüssiger Form
ausreichend gesorgt.

Mit der Begrüßung durch Bezirksvorsteher Frank Boss beginnt um
11.00 Uhr das närrische Programm, punkt 13.00 Uhr erfolgt die
Kapitulation . . . falls der vorgesehene Zeitplan eingehalten wer-
den kann. Etwa gegen 12.00 Uhr erfolgt die Preisverteilung der
Möhnenprämierung. Die närrisch verkleideten „alten Weiber” soll-
ten sich rechtzeitig vor dem Rathaus einfinden.

Der Gewerbekreis Giesenkirchen stellt wieder 11 Preise in Form
von Einkaufs-Gutscheinen für die Prämiierung der besten und
schönsten Möhnen bereit.

ACHTUNG: Freunde der KG „Rot-Weiß” Dorfbroich
übernehmen beim Rathaussturm den Ordnungs- und
Sicherheitsdienst. Unter strenger Beachtung des Ge-
setzes zum Schutz der Jugend tragen sie u.a. dafür
Verantwortung, dass nach der Erstürmung NUR
MÖHNEN Zutritt ins Rathaus haben. Die KG „Botter-
blom” appelliert in diesem Zusammenhang an alle
ortsansässigen Geschäftsleute (vor allem im Nahbe-
reich Konstantinplatz), an Kinder und Jugend-
liche unter 16 Jahren KEINE alkoholi-
schen Getränke zu verkaufen. Bei Zuwider-
handlungen ist hier mit empfindlichen Strafen zu
rechnen. Ab 10.30 Uhr bis gegen 14.00 Uhr werden
diesbezüglich in wechselnder Folge verschärfte Kon-
trollen in den Geschäften in Rathausnähe durchgeführt.

Danke für  Ihr  Verständnis

Solange der Vorrat reicht wird während des Rathaussturm auf
dem Konstantinplatz unmittelbar vor dem Rathaus kos ten los
alkoholfreier Punsch an Kinder und Jugendliche ausgeschenkt.

In diesem Sinne schon jetzt
„Jisekerke vör-rop” un „Schälse hengedrop!”

Klarer Fall: Jugendschutz im Karneval!

Möhnen

Rathaus
Giesenkirchen
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Beratung  • Montage  • Service

·  Fenster  ·  Türen  ·  Rolladen Tore

·  Beschattungen  ·  Antriebstechnik

·  Insektenschutz  ·  Sicherheitstechnik

· Reparatur - Schnelldienst · Wochenend - Notdienst

Thomas Reynders
Rolladen-und Fensterbau

Besuchen
Sie unsere
Ausstellung

Konstantinstraße 58  • 41238 Mönchengladbach
Tel.: 0 21 66 - 146 146 • Fax: 0 21 66 - 146 147

Mobil: 01 73 - 70 270 46
www.rolladen-fensterbau-reynders.de

Mobil: 0151 /19037109
Tel : 0 21 66 / 13 96 83

Karl Heinz Bierhoff
Elektro-Meister

Ruck
Zuck

Ihr Handwerker für

Heim, Haus und Garten

Karl Heinz Bierhoff
Elektro -Meister
Mein Service:
� Elektroarbeiten
� Antennentechnik
� Hausgeräte Reparatur
� Haustechnik
� Sprech- und Telefonanlagen
� Montagen und Garten
� 24 Std. Notdienst
� Reparaturen aller Art
� Transporte

Bei allen anderen Problemen
rufen Sie uns unverbindlich an.

Wir geben gerne Auskunft.

Mobil: 0151/ 190 371 09
Tel.: 0 2166 / 13 96 83
Fax: 0 2166 / 13 96 84

Ihr@ruckzuck-handwerker.de
Meisterbetrieb

TV, Video, HiFi...persönlich.

Mülforter Straße 117 · 41238 Mönchengladbach 
Tel. 02166 /87692 u. 982920 · Fax 02166 /982921

SPService
Partner

SP: Hoffmann

PETER BÜTTGENBACH
Getränke Fachgroß- und Einzelhandel · Party-Service
PARTY-FÄSSER in allen Größen stets frisch gekühlt
Getränke-Markt-Meerkamp
Meerkamp 139 · 41238 Mönchengladbach-Giesenkirchen
Tel. 0 2166/98 42 50-51 · Fax 0 2166/98 42 52 · Funktel. 0171/2 04 08 36

Kasten 12 x 1 l €€5.95
zzgl. €€ 3.30 Pfd. = €€ 9.25

Kasten 12 x 1 l €€5.95
zzgl. €€ 3.30 Pfd. = €€ 9.25

Angebot gültig:
16.02. - 21.02.2009

Konstantinstraße 161 · 41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: (0 21 66) 8 33 81 · Fax (0 21 66) 8 36 92

Ihre Gesundheit seit über 20 JAHREN
in guten Händen - hochqualifizierte Mitarbeiter

bieten Ihnen beste Beratung!

MICHAEL HOPPEN
DACHDECKERMEISTER

H A M P E S W E G 2 2
41238 MÖNCHENGLADBACH
TELEFON: 0 21 66 / 3 05 53
TELEFAX: 0 21 66 / 3 34 59

Ausführung
sämtlicher

Dacharbeiten

Anzeigen sind wichtige InforAnzeigen sind wichtige Informationen!mationen!

01. Febr. Kindergottesdienst der evang. Kirchengemeinde
(9.45 Uhr im Martin-Luther-Haus)

01. Febr. Germanen-Thing des MGV Germania Schelsen
(16.11 Uhr im Pfarrsaal)

02. Febr. Konzentrations-Gedächtnistraining in der Begegnungsstätte
Erna Borgs (10.30 Uhr)

02. Febr. Falke-Mitgliederversammlung (19.30 Uhr im Haus Ambour)
03. Febr. BINGO in der Begegnungsstätte Erna Borgs (13.00 Uhr)
03. Febr. Truppstunde Rover 16-21 Jahre

(DPSG Stamm Fabula, 20.00 Uhr im Gereonshaus)
03. Febr. Truppstunde Pfadfinder 14-16 Jahre

(DPSG Stamm Fabula, 18.30 Uhr im Gereonshaus).
03. Febr. Bibelgesprächskreis der evang. Kirchengemeinde

(20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
03. Febr. Gymnastik der evang. Kirchengemeinde

(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
04. Febr. Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde

(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
04. Febr. Radwandern mit Gästen

(RV „Falke” 1904, 10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen)
05. Febr. BINGO in der Begegnungsstätte Erna Borgs (13.00 Uhr)
05. Febr. Skatrunde in der Begegnungsstätte Erna Borgs (17.00 Uhr)
05. Febr. Bürgersprechstunde mit Bezirksvorsteher Frank Boss

im Rathaus Giesenkirchen (17.00-19.00 Uhr, Zimmer 1)
05. Febr. Truppstunde Wölflinge 7-10 Jahre

(DPSG Stamm Fabula, 17.30 Uhr im Gereonshaus)
05. Febr. Truppstunde Jungpfadfinder 11-13 Jahre

(DPSG Stamm Fabula, 18.00 Uhr im Gereonshaus)
05. Febr. Leiterrunde DPSG Stamm Salier Meerkamp

(19.00 Uhr im Jugendheim Meerkamp)
05. Febr. Frauenabendkreis der evang. Kirchengemeinde

(19.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
06. Febr. Damensitzung der KG Botterblom

(19.47 Uhr, Mehrzweckhalle Asternweg)
07. Febr. Große AWO-Karnevalsveranstaltung

(18.33 Uhr, Reitanlage Barthelmes, Bahner)
07. Febr. Karneval im Marienheim (Förderverein Stamm Salier,

20.11 Uhr, Jugendheim Meerkamp)
10. Febr. BINGO in der Begegnungsstätte Erna Borgs (13.00 Uhr)
10. Febr. Truppstunde Pfadfinder 14-16 Jahre

(DPSG Stamm Fabula, 18.30 Uhr im Gereonshaus)
10. Febr. Truppstunde Rover 16-21 Jahre

(DPSG Stamm Fabula, 20.00 Uhr im Gereonshaus)
10. Febr. Gymnastik der evang. Kirchengemeinde

(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
11. Febr. Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde

(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
11. Febr. Radwandern mit Gästen

(RV „Falke” 1904, 10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen)
12. Febr. BINGO in der Begegnungsstätte Erna Borgs (13.00 Uhr)
12. Febr. Gesundes Frühstück in der Begegnungsstätte Erna Borgs

(9.00-11.00 Uhr)
12. Febr. Truppstunde Wölflinge 7-10 Jahre

(DPSG Stamm Fabula, 17.30 Uhr im Gereonshaus)
12. Febr. Truppstunde Jungpfadfinder 11-13 Jahre

(DPSG Stamm Salier, 18.00 Uhr)
12. Febr. Närrischer Hausfrauennachmittag Gesellschaft „Casino”

Giesenkirchen (15.11 Uhr im Haus Kreuels)
12. Febr. Gesamtvorstand Heimatverein Giesenkirchen-Schelsen-

Meerkamp (19.30 Uhr)
15. Febr. Kindergottesdienst der evang. Kirchengemeinde

(9.45 Uhr im Martin-Luther-Haus)
16. Febr. Konzentrations-Gedächtnistraining in der Begegnungsstätte

Erna Borgs (10.30 Uhr)
17. Febr. BINGO in der Begegnungsstätte Erna Borgs (13.00 Uhr)
17. Febr. Truppstunde Pfadfinder 14-16 Jahre

(DPSG Stamm Salier, 18.30 Uhr)
17. Febr. Truppstunde Rover 16-21 Jahre

(DPSG Stamm Salier, 20.00 Uhr)
Fortsetzung nächste Seite

TERMINE & HINWEISETERMINE & HINWEISE
17. Febr. Gymnastik der evang. Kirchengemeinde

(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
17. Febr. Frauenfrühstück der Frauengemeinschaft Schelsen

(9.00-11.00 Uhr im Pfarrsaal)
18. Febr. Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde

(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
18. Febr. Jahreshauptversammlung Sozialverband VdK

(17.30 Uhr im Haus Ambour)
18. Febr. Radwandern mit Gästen

(RV „Falke” 1904, 10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen)
19. Febr. BINGO in der Begegnungsstätte Erna Borgs (13.00 Uhr)
19. Febr. Truppstunde Wölflinge 7-10 Jahre

(DPSG Stamm Salier, 17.00 Uhr)
19. Febr. Truppstunde Jungpfadfinder 11-13 Jahre

(DPSG Stamm Salier, 18.00 Uhr)
19. Febr. Frauenfrühstück der evang. Kirchengemeinde

(9.00-11.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
19. Febr. Rathaussturm Altweiber

(11.11 Uhr Konstantinplatz, KG Botterblom)
21. Febr. Kölsch-Kath. Gottesdienst in der Pfarrkirche

St. Mariä Himmelfahrt Meerkamp (16.00 Uhr)
23. Febr. Meditativer Abend, Schelsenweg 24 bei Gisela Köllges

(19.00-20.30 Uhr)
22. Febr. 55. Kinderkarnevalszug in Giesenkirchen,

Veranstalter: Interessengemeinschaft Kinderkarneval,
14.11 Uhr ab Pferdmenges
(siehe Sondermeldungen an anderer Stelle)

22. Febr. Treffen nach dem Kinderkarnevalszug (AWO Giesenkirchen,
Begegnungsstätte Schloss-Dyck-Str. 2, ab 13.00 Uhr)

22. Febr. Familiennachmittag der KG Botterblom
(15.33 Uhr, Mehrzweckhalle Asternweg)

24. Febr. BINGO in der Begegnungsstätte Erna Borgs (13.00 Uhr)
24. Febr. Karnevalsausklang der AWO Giesenkirchen

in der Begegnungsstätte Schloss-Dyck-Str. 2 (16.00 Uhr)
24. Febr. Gymnastik der evang. Kirchengemeinde

(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
24. Febr. Veilchendienstagszug in Mönchengladbach
24. Febr. Hoppedizbegräbnis der KG Botterblom

(ab 18.11 Uhr im Haus Ambour)
25. Febr. Aschermittwoch-Fischessen der AWO Giesenkirchen

(ab 18.00 Uhr in der Begegnungsstätte Schloss-Dyck-Str. 2)
25. Febr. Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde

(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
25. Febr. Radwandern mit Gästen

(RV „Falke” 1904, 10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen)
26. Febr. BINGO in der Begegnungsstätte Erna Borgs (13.00 Uhr)
26. Febr. Truppstunde Wölflinge 7-10 Jahre

(DPSG Stamm Fabula, 17.30 Uhr)
26. Febr. Truppstunde Jungpfadfinder 11-13 Jahre

(DPSG Stamm Fabula, 18.00 Uhr)

� Alle Angaben ohne Gewähr · Kurzfristige Änderungen vorbehalten �
(entnommen dem Giesenkirchener Terminkalender für 2009)

Für die Richtigkeit verantwortlich zeichnen die örtlichen Vereine und Verbände.
Kurzfristige Terminänderungen bitte rechtzeitig an die Redaktion weiterleiten.

Die Jahreshauptversammlung 2009
des Heimatverein

Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp e.V.

ist am Freitag, 20. März, um 19.30 Uhr.

Wir bitten alle Ortsvereine, diesen Termin
bei der Jahresplanung für 2009

unbedingt freizuhalten.

Selbsthilfe Alkohol-/
Medikamentenmissbrauch
Pfarrheim Schelsen, 19.30 Uhr
Termine: 2., 9. und 16. Febr. 2009.

KREUZBUND
Gruppe Giesenkirchen

Auf einen Blick
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GiesenkirchenerGiesenkirchener HofHof

Inh. Dirk Leupers
Biesel 68
41238

Mönchengladbach
Tel. 02166/ 89201

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 11.30 - 14.00 & 

17.30 - 23.00
Sa:   17.30 - 23.00
So:   10.30 - 14.30 & 

17.30 - 23.00
Mittwochs Ruhetag

Es ist wieder soweit!
Norddeutsche Fischspezialitäten

vom 13. 2. bis 1. 3. 2009
wie z.B. „Labskaus“ und Fischpfanne „Bornholm“

Reservierung erbeten !
www.giesenkirchener-hof.de

DIETER GRASNICK
FLIESENLEGERMEISTER

Altbausanierung
Reparaturen Schnelldienst

Mühlenstr. 200, Mönchengladbach
Telefon 0 2166/2 46 83
und 0 2166/8 01 23

• Heizung - Lüftung - Sanitär

• Elektro - Solarsysteme

• Rohrreinigung

• Brennwerttechnik

• Sanierung von Gasleitungen

• Regenwassernutzung

• Kundendienst Öl und Gas

Schelsenweg 28   ·   MG-Giesenkirchen
Telefon 0 2166/8418

Inh. Winkels
Bestattungshaus seit 1898
Fr.-Ebert-Str. 91- 93 + Konstantinplatz 11

Tag + Nacht Ry 4 10 33 + 8 88 88
Bestattungsvorsorge - Versicherung

NEU · NEU · NEU
Pellets-

und Kamin-
Zimmeröfen

für den
Wohnraum
in unserer

Ausstellung!

Schloß-Dyck-Str. 93

41238 MG-Schelsen

Telefon 0 2166 / 8 1712

Mobil 0162 / 78 65 764

www.perlengarten-margithoppen.de

Treff für Perlenfreunde

Montag-Freitag 14.30-19.00 Uhr
Samstag 10.00-14.00 Uhr

Nutzen Sie auch meine
Workshop-Termine.
Anmeldung erforderlich!

Margit Hoppen
Perlengarten

Telefon: 0 21 66/9 90 99 44 · Mobil: 01 73/71 43 394
Telefax: 0 24 34/92 60 07

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  8.00 -13.00 Uhr

Freitag  8.00 -14.00 Uhr
Nachmittags-Termine u. samstags nach Vereinbarung

Podologische Praxis
Petra Buchta

(Podologin)
in Giesenkirchen

Heukenstr. 6a · (Nähe Konstantinplatz)

Büchernest Vogel
Irmgard Vogel

Konstantinstr. 150 · Giesenkirchen
Telefon 0 2166 /13 56 34

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9.00-12.30 Uhr und 14.30-18.00 Uhr

Sa 9.00-13.00 Uhr

Öffnungszeiten zu Karneval:
Vom 16. Februar bis 27. Februar ist das

Büchernest von 9.00 bis 12.30 Uhr geöffnet!
Altweiber bis einschließlich

Veilchendienstag geschlossen!Abbruch
Baggerbetrieb

Autotransporte
Baustoffhandel

Konstantinstraße 300 · 41238 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 8 72 07 · Telefax 0 21 66 / 85 98 53

www.gebr-klug.de · info@gebr-klug.de

Friedhofsgärtnerei

Blumen

ESSER

Friedhofsgärtnerei

Blumen

ESSER
Kleinenbroicher Str. 67 · Giesenkirchen · Tel. 0 21 66/8 9749

Bedde un senge
op Kölsche Aat

Et lohnt sech, am Samstag,
21. Februar, um 16.00 Uhr
em Merrkamp en de Pfarr-
kerk te jonn, weil de Juppe-
kerk em Schälse renoveert
wödd. He fiert Harald Jo-
sephs, Pastuur em Rhein-
dahle (fröher Kaplon em Jise-
kerke un Schälse) enn janz
sälde Kölsche Mess, jenau
wie em letzte Joahr.

Weil jenau an däm Daach die
jecke Tiet använgt ess he enne
kölsche-kathollische Jottes-
deens mött Texte op rheinisch
un Leedcher von de Bläck
Föös un von de Höhner. Mött-
maake donnt Sänger un Musi-
ker uut Ohler, Hocksteen un
Schälse.

Et kos’ zwar kenne Eintree,
äver am Schluss wött enn
Kollekte jehalde, wie immer
förr ene jodde Zweck.

Wä kütt, dä kütt . . . et es
jenoch Platz en de Kerk!
Man mott bloss jet fröher
komme, dann jöv et och
noch Sitzplätz en de Bänk
un op de Stöhl. �

Fleißige
Sternsinger
� Insgesamt erbrachte die
Sternsinger-Aktion 2009 in
der Pfarrgemeinde St. Ge-
reon 7.348,38 Euro. Die Er-
gebnisse aus Schelsen und
Meerkamp lagen bei Redak-
tionsschluss noch nicht vor.
Allen Spendern auch an dieser
Stelle ein herzliches Danke-
schön, welche die Sternsinger
bei ihrem freiwilligen Schnee-
und Eiseinsatz mit einem offe-
nen Ohr und einer helfenden
Hand empfangen haben. ★

Dreikönigssänger bei ihrem Einsatz.
Foto: red.

Probesitzen im Schnee-Iglu am
5. Januar 2009 war für den klei-
nen Noah eher eine frostig-kühle
Angelegenheit . . . doch hat es
dem kleinen Giesenkirchener von
der Uhlandstraße sichtlich viel
Spaß gemacht. Foto: Frank Mertens

Drücken Sie auf die
Umsatztube

heimatverbunden
preiswert

gut
einfach erfolgreich

Februar-Termine
der Arbeiterwohlfahrt

Giesenkirchen
In der Begegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt Giesenkirchen, Schloss-
Dyck-Straße 2, finden im Monat Februar folgende Aktivitäten statt:
Für Erwachsene: Täglich, (außer samstags und sonntags) von 9 bis 16 Uhr mobiler
sozialer Hilfsdienst, rufen Sie uns an, Tel.: RY 8 64 05. � Täglich, (außer samstags
und sonntags) von 11 bis 13 Uhr stationärer Mittagstisch mit jeweils 5 Menüs zur
Auswahl (auch Diät!). � Erwachsenennachmittag: Dienstags von 16 bis ca. 20 Uhr. 

Sprechstunden: Beratung bei sozialen Problemen und Auskunft über alle Aktivitäten
in der Begegnungsstätte: Dienstags von 15 bis 17 Uhr. � Fußpflege: Termine können
in der Begegnungsstätte vereinbart werden. � Schach: An jedem Dienstag besteht in
der Zeit von 16 bis ca. 19 Uhr die Möglichkeit, in einem separaten Raum Schach zu
spielen. Bretter und Figuren bitte mitbringen. � Gymnastik: An jedem Montag um
19.15 Uhr. Zweite Gruppe jeden Freitag von 15 bis 17 Uhr.

SELBSTHILFEGRUPPEN: Heiteres Gedächtnistraining: Jeden Mittwoch von 9.30
bis 11 Uhr  - Auskunft und Anmeldung nur bei Frau Engelhardt, Tel.: RY 98 46 72. �
Fitnesstraining für Frauen: Dienstags- und donnerstagsvormittags ab 10 Uhr, sowie
donnerstagsabends ab 17.30 Uhr. Auskunft und Anmeldung bei Renate Schmitter,
Tel.: RY 8 09 87.

FAMILIENBILDUNGSWERK: Informationen und Anmeldung für die nachfolgenden
Kurse nur beim Familienbildungswerk der Arbeiterwohlfahrt Mönchengladbach,
Rheydter Str. 207, Tel.: 0 21 61 / 30 97 50. � Englisch für Fortgeschrittene: Jeden
Dienstag von 9.30 bis 11 Uhr. Anmeldungen nur beim Familienbildungswerk der
Arbeiterwohlfahrt Mönchengladbach, Rheydter Str. 207, Tel.: 0 21 61 / 30 97 50.

SONSTIGES:

Karneval: Große Karnevalsveranstaltung am 7. Februar - ab 18.30 Uhr
(Einlass ab 18.00 Uhr) in der Reitanlage Barthelmes, Bahner 28. Mit Live-
Musik bieten wir wieder ein volles Programm. Das Kinderprinzenpaar der
Stadt Mönchengladbach hat sich angesagt, ein „Leierkastenmann” wird Sie
unterhalten, Büttenreden und Tanzgruppen runden das Programm ab. Wäh-
rend dieser Veranstaltung wird auch wieder eine Kostümprämierung statt-
finden. Eintrittskarten sind ab sofort bei allen Vorstandsmitgliedern und in
der Begegnungsstätte zum Preis von 9,50 Euro erhältlich.

Desweiteren ist am 22. Februar der Kinderkarnevalszug in Giesenkirchen.
Ab 12.00 Uhr ist die Begegnungsstätte geöffnet und bei gutem Wetter ha-
ben wir auch eine Außengastronomie.

Zum Karnevalsausklang bieten wir am Veilchendienstag, 24. Februar, ab
14.00 Uhr Musik und Unterhaltung an, bei Reibekuchen und frisch gebacke-
nen Krapfen.
Am Aschermittwoch ist ab 18.00 Uhr wieder das traditionelle Fischessen
angesagt. Hier ist allerdings unbedingt eine Anmeldung erforderlich, damit
wir entsprechend disponieren können.

Kochbuch: Das Kochbuch der AWO-Giesenkirchen „Kochen mit Herz –
So kocht man in NRW” ist in der Begegnungsstätte zum Preis von
9,50 Euro erhältlich.

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass sämtliche Veranstal-
tungen der AWO-Giesenkirchen für alle zugänglich sind. Sie müssen
z.B. nicht Mitglied der Arbeiterwohlfahrt sein um unsere Veranstaltungen in
der Begegnungsstätte zu besuchen oder sich bei sozialen Problemen
beraten zu lassen.

DER  AWO-VORSTAND

Sonntag,
22. 2. 2009,

ab 14.11 Uhr
jeet et
loss.

55.
Närrischer Veedelszoch

em Jisekerke
Aufstellung ab 13.30 Uhr
auf der Konstantinstraße

(Firma Pferdmenges).

Wir gestalten Ihre Anzeige:

Druckerei
H. Weidenstrass

Konstantinstraße 298
41238 Mönchengladbach

Telefon 0 21 66 / 8 00 36 - 38
Telefax 0 21 66 / 8 00 09
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GIESENKIRCHEN Telefon: 0 2166/8 75 33
Fliederweg 5 Telefax: 0 2165/17 19 55

Wingerath Bedachungen GmbH

Bedachung  ·  Isolierung  ·  Fassadenbau
Flachdachbau  ·  Reparaturdienst

Inh. C H R I S T A  M A A S S E N

Mode für die ganze Familie

Konstantinstraße 164 · Giesenkirchen
Telefon 0 21 66 / 8 76 34

BBeeii  uunnss
ppuurrzzeellnn  ddiiee  PPrreeiissee!!!!!!

30% 50% 70%

Beachten auch SIE bitte den nächsten Anzeigenschluss!

Granit Müller GmbH
Zuschnitt - Verkauf - Ausführung

Exklusive und
hochwertige Ausführung

zeichnen uns aus!

Küchenarbeitsplatten
und Waschtische 

Fensterbänke
Treppenstufen
Granitfliesen

Fliesenarbeiten aller Art! Termine nach Vereinbarung
Schelsenweg 12 · Giesenkirchen

Telefon: 0 2166/98 2710 · Telefax: 0 2166/98 2711

Schelsenweg 5 - Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 8 67 25  ·  Telefax: 0 21 66 / 85 01 63

SERVICE

MONTAGE

WARTUNG

Wir geben Ihrem Tor den richtigen Schwung!
Garagen-, Industrie- und Außentore sowie Antriebe

Fordern Sie Information.
Zu einem Beratungsgespräch kommen wir gerne unverbindlich

zu Ihnen nach Hause.

Türen · Tore · Zargen · Antriebe

Wer gestaltet 2009
„das närrischste Schaufenster”?
Der örtliche Gewerbekreis  hat -
wie bereits in den Vorjahren -
die ihm angeschlossenen Ge-
schäftsleute in Giesenkirchen
gebeten, in der 5. Jahreszeit
2009 die Schaufenster und
Hausfassaden möglichst när-
risch-creativ zu gestalten. Diese
Aktivitäten können dann wieder
von der närrischen Fach-Jury
begutachtet werden.

Der Siegerpokal wird am 25. Febru-
ar 2009 im Sitzungszimmer der Be-
zirksverwaltungsstelle überreicht.

„Jedem Tierchen sein Pläsier-
chen” . . . - dieses gesamtstädti-
sche Sessionsmotto 2009 dürfte so
manche Anregung geben für eine
karnevalistische Dekoration der
Schaufenster (oder Hausfassaden),
auch - und besonders - in unserem
Stadtbezirk.

Dazu Gewerbekreis-Vorsitzender
Hubert Peeters: „Was in den ver-
gangenen Jahren so gut war, das
kann und muss 2009 noch besser
werden. Ideen sind gefragt . . . und
daran mangelt’s den Giesenkirche-
nern niemals.”

Der Beirat im Heimatverein Giesenkirchen-Schelsen-Meer-
kamp e.V. für die Begegnungsstätte Erna Borgs, Kon-
stantinstr. 76 weist auf nachfolgende Termine hin:
Montag, 2. Febr., 10.30 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Konzentrations- und Gedächtnistraining mit Sitzgymnastik,
Leitung Helga Szkakala.

Mittwoch, 4. Febr., 17.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
„Asmat – ein Volk zwischen Kannibalismus und Kunst.” Lichtbil-
dervortrag von Prof. Dr. Gunter Konrad. Organisation Hans-Georg
Spanier. Teilnehmerzahl max. 40 Personen, Anmeldungen unter
Tel. RY 8 66 66.

Donnerstag, 5. Febr., 17.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Skatrunde, Leitung Christoph Noack.

Donnerstag, 12. Febr., 9.00-11.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna
Borgs, das gesunde Frühstück, Organisation: Gertrud Gramms.

Montag, 16. Febr., 10.30 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Konzentrations- und Gedächtnistraining mit Sitzgymnastik; Leitung
Helga Szkakala.

Mittwoch, 25. Febr., 16.00 Uhr, Hauptschule Asternweg, EDV-
Seminar/PC-Kurs, Word und Excel; Leitung Wolfgang Peters.

Telefon-Nummer der Begegnungsstätte Erna Borgs
RY 8 66 66.

HEIMATVEREIN  AKTUELL

Ihr Heimatverein im Internet:
www.heimatverein-giesenkirchen.de
Berücksichtigen SIE bitte unsere Inserenten!

Botterblom’s
Narrenrevue Damensitzung

Samstag, 31. Januar 2009 Freitag, 6. Februar 2009
Beginn: 19.45 Uhr Beginn: 19.45 Uhr
in der Mehrzweckhalle Asternweg, MG-Giesenkirchen.

Vorverkauf: Carsten Hoeveler, Telefon: 0 21 66 / 13 46 93
Vorverkauf: E-Mail: carsten.hoeveler@web.de

Vorverkauf: Karl Odenkirchen, Telefon: 0 21 66 / 5 15 83
Vorverkauf: E-Mail: karl-odenkirchen@t-online.de

Vorverkauf: Karl-Heinz Schmitz, Telefon: 0 21 66 / 08 27 85

Weitere Informationen unter www.Botterblom.de

▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼

▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼

Es wirken u.a. mit
TSC Rheinfeuer Koblenz e.V.

(mehrfacher Showtanzmeister)

❋

Bruce Kapusta
(Der Clown aus Köln
mit seiner Trompete)

❋

Die Kleinenbroicher

Es wirken u.a. mit
Die Fetzer

(Kölsche Mundartgruppe)

❋
Pascal Krieger

(alias Wolfgang Petry)

❋
Die Garderottis

der Großen Rheydter Prinzengarde

❋
Die Kleinenbroicher

„Auch aus Steinen,
die einem in den Weg gelegt werden,

kann man Schönes bauen.”
Johann Wolfgang von Goethe

Altkleider-
Sammlung

der Kolpingsfamilie am Samstag, 7. Februar 2009, ab
9.00 Uhr im gesamten Stadtbezirk Giesenkirchen.

Gesammelt wird Oberbekleidung jeder Art, Bett- und Haushalts-
wäsche, Federbetten (auch Bettfedern), Schuhe, Hüte sowie Unter-
wäsche für Erwachsene und Kinder, aber keine Lumpen, Textilre-
ste, Schnipsel und Stoffreste.

Es wird gebeten, die Kleider in den mitgelieferten Plastikbeuteln
oder auch anderen Plastiksäcken gut sichtbar an den Straßenrand
zu legen. Die Sammlung findet bei jedem Wetter statt. Bewohner
zurückliegender Häuser werden gebeten, die Spenden an die
nächste Fahrstraße zu bringen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Vorsitzenden der
Kolpingsfamilie Giesenkirchen, Norbert Breuer, Tel. RY 85 91 14.
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Anzeigen-
Schluss!!!

• Brennwertheizungen • Warmwasserbereitung

• Solaranlagen • Sanitäre Anlagen

• Rohrreinigungsservice • Kundendienst

Konstantinstraße 65 41238 Mönchengladbach

Telefon (0 2166) 8 74 73
www.hdherrenkind.de  ·  e-mail:hdherrenkind@t-online.de

H-D HERRENKIND
SANITÄR - HEIZUNG - KLIMA

Inh. Christian Paar

Kleinenbroicher Straße 3  ·  41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: 01 73 / 58 70 908

Öffnungszeiten: Fr + Sa u.v. Feiertagen 21.00 - 5.00 Uhr

KKaarrnnvveevvaall  iimm  KK33

Öffnungszeiten:
Altweiber (19. Febr.) 13.11 - 05.00 Uhr

Freitag (20. Febr.) 21.00 - 05.00 Uhr

Samstag (21. Febr.) 21.00 - 05.00 Uhr

Sonntag (22. Febr.) 13.11 - 05.00 Uhr

Rosenmontag (23. Febr.) 17.11 - 05.00 Uhr

Beerdigungsinstitut Heinrich Winzen
Giesenkirchen · Konstantinstraße 129 · Telefon 89685

Erledigung aller Formalitäten,
Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
Überführungen

Textilpflege für anspruchsvolle Kunden

T e x t i l p f l e g e  F e u s t e r

Uniformjacken werden bei uns 
ohne Aufpreis mit Fleckschutz
ausgerüstet!

Der unsichtbare Schutz gegen Bierflecken!
Konstantinstr. 170 · MG-Giesenkirchen · Tel. (0 21 66) 8 90 77

An alle 

Schützen u
nd

Karnevali
sten

☺

ANZEIGE

Die aktuellen Mitglieds-Firmen und -Geschäfte
im Gewerbekreis Giesenkirchen (Stand Januar 2009)

Apotheke am Markt
Aufzugtechnik Schott
Autoservice Löhr und Dehne
Autozubehör van Berkel
Bäckerei und Konditorei Hannen
Bäckerei und Konditorei Tetz
BASI
Baustoffe Sieben
Bauunternehmen Claßen u. Papen
Beckers Schaustellerbetrieb
Beerdigungsinstitut Frentzen + Winkels
Berliner Currywurst - Kesselmann
bko Lessenich
Blumen Heinen
Blumen Weyermanns
Büchernest Vogel
Clean 2000
DIVA Nail & Beauty
Dental Labor Hamacher
Dieter Schmidt Autohaus MG
Döner Royal
Döring kreative Raumideen
Druckerei Weidenstrass
Eiscafe Sagui
Elektro Bien
Elektro Kirchhoff
Fahrrad Zilles
Fessler’s Selection
Fliegengitter Wieroszewsky
Foto Mertens

Gartencenter Lenders
Gaststätte Am Sternenfeld
Gaststätte Kreuels
Gemeinnützige Kreisbau AG
Getränkemagazin Remus
Giesenkirchener Schmuckstübchen
Gladbacher Bank
Grabmale Ferl
Grillmaster
Hair Studio Melvin
Heizung-Sanitär Peeters
Henry’s Bistro
Immobilien u. Hausverwaltung Gruhn
K3 Club-Disco
Wilhelm Kebben & Sohn oHG
Kiefert GmbH
Konstantin-Apotheke
Leeser und Will Schädlingsbekämpfung
Löwen-Apotheke
MAKS-Marketing
MEDOtec GmbH
Metzgerei Neus
Metzgerei Peltzer
Mittelpunktverlag
Modeexpress Naumann
Modetruhe Dorothe
Optik Köhler
Optik Rost
Papier Boden
Podologische Praxis am Markt - Buchta

Pokale Nellen
Polsterei Heer & Sohn
Power Sun
Provinzial Versicherung
Reifen Ueddinger
Reisebüro Giesenkirchen
Reiterhof Barthelmes
Report Anzeigenblatt
Rheinische Post
Rolladen- u. Fensterbau Reynders
Sabine exclusive Dessous
Sanitätshaus Winterberg
Saphir Sportstudio
Schreinerei Klaus Knaut
Schreinerei Beckers
Büschgens Schuhreparatur u. Schlüsseldienst
SG Sanitätshaus Giesenkirchen
Shell Tankstelle Liebertz
Sie Mode Gromes
Signal-Iduna Versicherung
Stadtsparkasse Mönchengladbach
Sunline Touristik e.K.
Tabak- und Schreibwaren Morjan
Tabakladen Peltzer
Tausendschön-Blumen
Top-Sport
Nortmann Versicherungen
Vodafone-Shop Giesenkirchen

(Angaben ohne Gewähr)

„Hauseigene Musik” bitte anmelden!

Wer macht noch mit
beim Kinderzug 2009

am Sonntag, 22. Februar
Die Interessengemeinschaft Kinderkarneval
plant und organisiert auch in diesem Jahr
einen närrischen Kinderzug am Karnevals-
sonntag, dem 22. Februar. Es handelt sich hierbei um den
55. Kinderzug. Die Aufstellung erfolgt wieder ab 13.30 Uhr
auf der oberen Konstantinstraße (Firma Pferdmenges);
der Zugweg führt wie im letzten Jahr am 3. Februar durch
Giesenkirchen und endet an der Mehrzweckhalle Asternweg
mit abschließendem bunten Familien-Nachmittag.
Alle Schulen, Vereine, Clubs und Interessengruppen sind aufgeru-
fen, mit einer Wagen- oder Fußgruppe an diesem närrischen 
Umzug teilzunehmen. Auch der Giesenkirchener Veedelszoch steht
unter dem gesamtstädtischen Motto: „Jedem Tierchen sein
Pläsierchen”. Bei der Anmeldung ist unbedingt mitzuteilen, ob
die Gruppe sich selbst „musikalisch” begleitet (möt Trommele
un Trööte oder Kofferradio).
● Anmeldungen bis spätestens 10. Februar 2009
beim Vorsitzenden der IG „Kinderkarneval”, Dirk Hoe-
veler, Telefon RY 2 46 36, oder bei Rolf Kamphausen,
Telefon RY 8 03 07.
Meldeschluss ist an diesem Tag um 18 Uhr, später eingehende
Meldungen können aus organisatorischen Gründen n i c h t
mehr berücksichtigt werden. ��

●●●●●●●●●●●●●●●●●●●●●●●●

●●●●●●●●●●●●●●●●●●●●●●●●

Großbrand
bei der GEM

Die Ursache für den Großbrand
bei der GEM in der Nacht zum
13. Januar 2009 ist geklärt. Laut
Auskunft von Mitarbeiterin Jutta
Schmitz, Abt. Öffentlichkeitsar-
beit, haben Untersuchungen der
Kriminalpolizei und deren Sach-
verständigen ergeben, dass ein

technischer Defekt den Groß-
brand ausgelöst hat.

„Die durch den Brand zu erset-
zenden Fahrzeuge wurden vor-
übergehend angemeldet, so dass
auch hier keine Beeinträchtigung
des Tagesgeschäftes erfolgt. So-
mit ist auch sicher gestellt, dass
sich für die Bürger in Mönchen-
gladbach auch in der Bauphase
keine Einschränkungen ergeben.”

Auf haltet euer Herz bereit . . .

Männerchor Giesenkirchen, Rheydter Kinder- und Jugendchor Theo Laß und die Konzert-
Solisten, Leitung Hans Sommer. Foto: Bruno Déjosez

Einen nachhaltigen Ein-
druck hinterließ für die
vielen Besucher das Weih-
nachtskonzert des Män-
nerchors Giesenkirchen
am 4. Advent 2008 in der
Pfarrkirche St. Mariä
Himmelfahrt Meerkamp.

Der Männerchor unter der
Leitung von Hans Som-
mer begann mit drei ad-
ventlichen Kompositio-
nen: „Auf haltet euer Herz
bereit”, „Herrgott send
uns deinen Sohn” und
„Der helle Stern“.

Mit einem Medley be-
kannter Melodien zur Ad-
ventszeit begeisterte der
Rheydter Kinder- und Ju-
gendchor Theo Laß. Ge-
meinsam mit dem inter-
national bekannten Tenor-
Solisten Kairschan Scholdybajew (Vereinigte Städtische
Bühnen Krefeld-Mönchengladbach) sang der Kinder-
und Jugendchor „Selig sind die Verfolgung leiden” (aus
dem Evangelimann), „Panis angelicus” und das „Christ-
rosenlied” von Robert Stolz. Am Klavier begleitete die
ebenfalls europaweit bekannte Indira Farabi.

Weitere vom Männerchor und dem Tenor-Solisten vor-
getragene Kompositionen waren „Weihnachtszeit”,
„Zauber der Heiligen Nacht”, „Haben Engel wir ver-
nommen” und „Wenn ich ein Glöcklein wär”.

Akzente setzte in diesem fast 90-minütigen Konzert der
aus Funk und Fernsehen bekannte Rheydter Kinder-
und Jugendchor Theo Laß mit sechs weiteren weih-
nachtlichen Weisen. Gemeinsam sangen beide Chöre
zum Schluss „O Heil’ge Nacht”, begleitet vom Tenor-
Solisten Kairschan Scholdybajew und der Pianistin
Indira Farabi.

Die zahlreichen Zuhörer waren gebannt von der einzig-
artigen Schönheit des Chor- und Solistengesanges so-
wie von den Leistungen der beiden musikalischen Leiter
Theo Laß und Hans Sommer. Und als wollten sie die
eintretende Stille nach jedem Lied nicht stören, entlud
sich der gewaltige Schlussapplaus zu einer fast nicht
endenden stehenden Ovation für die mit viel Begeis-
terung aufgenommenen Darbietungen an diesem Ad-
vents-Nachmittag in der Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt Meerkamp.

Alle Mitwirkenden sangen als stürmisch geforderte
Zugabe zum festlichen Finale – im Wechsel mit den
Zuhörern – „Tochter Zion freue dich, sieh dein König
kommt zu dir”. Geleitet wurde dieser mächtige
Schluss-Chor von Hans Sommer, an der Orgel beglei-
tete Theo Laß.

Das gesunde
Frühstück

An jedem 2. Donnerstag im
Monat von 9.00-11.00 Uhr
steht in der Erna-Borgs-Be-
gegnungsstätte Heimatver-
ein, Konstantinstraße 76, ein
vitaminreiches Frühstücks-
buffet bereit zu einem pau-
schalen Kostenbeitrag von
3,00 Euro. Dies ist ein Ange-
bot für alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger. Träger
dieser Aktion ist der Heimat-
verein Giesenkirchen - Schel-
sen - Meerkamp.

Nächster Termin:
Donnerstag, 12. Febr. 2009.

Anzeigen-
Telefon

RY 8 00 36-38



BRUNNEN ECHO Nr. 1 Seite 20 Februar 2009

Geschäftsstellenleiter Georg Burkhardt Dipl. Betriebswirt (BA) 
Dominikus-Vraetz-Straße 5 • 41238 Mönchengladbach • Telefon 02166 87761

Kundenberaterin Nadine Maaßen 

Geschäftsstellenleiter Jürgen Schrey Versicherungsfachmann (BWV) Bankkaufmann
Konstantinstraße 115 • 41238 Mönchengladbach • Telefon 02166 88089 

Der Schutzengel-Tipp:

7

„Ihre Altersvorsorge, so flexibel 
wie Sie selbst. Die 
FondsRente Flexibel.“
www.pro-an-sicherheit.de

Wenn’s viele wissen sollen -
dann sagt man’s mit dem

Heimatverbunden. Preiswert.
Telefonische Anzeigenaufnahme

0 2166/8 00 36-38 · Fax 0 2166/8 00 09
W E I D E N S T R A S S D R U C K E R E I
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